
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung 
am 6.6.2017 

 
 

 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 

 
Franz- Josef Dinter eröffnet um 19:35 Uhr die Versammlung und begrüßt die erschienenen Mitglieder, 
die Gäste und die Presse. Er übernimmt die Versammlungsleitung. 
 
 

TOP 2: Bestellen einer Protokollführerin / eines Protokollführers 

 
Rüdiger Pieck wird von der Versammlung einstimmig als Protokollführer bestimmt. 
 
 

TOP 3: Überprüfen der Ordnungsmäßigkeit der Einberufung, der 

Anwesenheitsliste und der Stimmberechtigung 

 
Der Versammlungsleiter stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt sei. 
 
Es sind 10 stimmberechtigte Mitglieder anwesend bzw. vertreten: 
 5 Persönliche Mitglieder: Franz-Josef Dinter, Marita Dinter, Jan Pankok, Theo Schemmelmann, 

Hanna Westhoff. 
 5 Institutionelle Mitglieder: Heimatverein Rinkerode (vertreten durch Theo Schemmelmann), 

Katholische Frauengemeinschaft St. Pankratius Rinkerode (vertreten durch Cordula 
Buxtrup),Kolpingsfamilie Rinkerode (vertreten durch Udo Schratz und Toppen Schlering) 
Sportverein Rinkerode (vertreten durch Rainer Hütt) und der Kindergarten St. 
Pankratius/Familienzentrum Rinkerode (vertreten durch Jutta Feldmann). 

Außerdem  nehmen vier Gäste an der Veranstaltung teil. 
Es werden zehn Stimmkarten ausgegeben. 
 
 

 TOP 4: Beschluss der Tagesordnung 

 
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird ohne Änderung einstimmig beschlossen. 
 
 

Ortsjugendring Rinkerode e.V. 
c/o Franz-Josef Dinter 
Haverland 21 
48317 Drensteinfurt 
Fon 02538-1236 



TOP 5: Berichte 
 
a) Franz-Josef Dinter, Jan Pankok und Hanna Westhoff berichten über die Angebote des Vereins im 
Geschäftsjahr 2016 und im Jahr 2017 bis zum Tag der Mitgliederversammlung. Durch die Umnutzung 
des Jugendheims als Flüchtlingsunterkunft seit August 2015 konnten einige Angebote nicht oder nur 
eingeschränkt fortgeführt werden. Das Kindercafé wurde nach dem Umzug in den sogenannten 
„Messdienerraum“ deutlich schlechter besucht als in den Vorjahren. Das Ferienprogramm wurde 
dagegen ausgesprochen gut angenommen. Seit März 2017 ist der Vorstand an Gesprächen zur 
zukünftigen Nutzung des Jugendheims beteiligt. 

  
b) Franz-Josef Dinter berichtet über die Einnahmen und Ausgaben für das Geschäftsjahr 2016. 
 
a) Der Rechnungsprüfer Rainer Hütt berichtet über die Kassenprüfung, die er gemeinsam mit Steffen 
Lechtermann durchgeführt hat. Er bestätigt dem Vorstand eine ordnungsgemäße und vollständige 
Kassenführung. 
 
 

TOP 6: Entlastung des Vorstandes 
 
Rainer Hütt schlägt vor, dem Vorstand die Entlastung zu erteilen. Daraufhin wird dem Vorstand mit 7 
Ja-Stimmen bei 3 Enthaltungen die Entlastung erteilt. 
 
 

TOP 7: Wahl des Vorstandes 

 
Rüdiger Pieck wird von der Versammlung einstimmig zum Wahleiter erklärt. 
 
Franz-Josef Dinter, Jan Pankok und Hanna Westhoff erklären ihre Kandidatur für den Vorstand. 
 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
Eine Vorstellung oder Beratung über die Kandidaten/innen wird nicht gewünscht. Es gibt keine 
Einwände gegen eine Blockwahl. Geheime Wahl wird nicht beantragt. 
 
Mit 7 Ja-Stimmen bei 3 Enthaltungen werden Franz-Josef Dinter, Jan Pankok und Hanna Westhoff 
zum Vorstand des Vereins gewählt. 
 
Alle nehmen die Wahl an. 
 
 

TOP 8: Bestellen der Rechnungsprüfer/innen 

 
Rainer Hütt erklärt seine Kandidatur als Rechnungsprüfer. 
Steffen Lechtermann kann aus terminlichen Gründen nicht an der Versammlung teilnehmen, hat aber 
vorher seine Bereitschaft zur Kandidatur und Übernahme des Amtes erklärt. 
 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
Eine Vorstellung oder Beratung über die Kandidaten/innen wird nicht gewünscht. Es gibt keine 
Einwände gegen eine Blockwahl. Geheime Wahl wird nicht beantragt. 
 
Mit 9 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung werden Rainer Hütt und Steffen Lechtermann zu 
Rechnungsprüfern/innen bestellt. 
 
Rainer Hütt nimmt die Wahl an. 
 
 



TOP 9: Anträge 

 
Anträge liegen nicht vor. 
 
 

TOP 10: Ausblick 

 
Rüdiger Pieck stellt das neue Nutzungs- und Raumkonzept für das Jugendheim vor. Das Konzept soll 
in der Sitzung des Ausschusses für Familie, Jugend, Senioren und Soziales am 28.6.2017 vorgestellt 
und verabschiedet werden. Zur Zeit werden durch das Bauamt der Stadt Drensteinfurt Angebote für 
die notwendigen Umbau- und Renovierungsarbeiten eingeholt. Sobald die Gesamtkostenschätzung 
vorliegt, wird entschieden, welche Maßnahmen kurzfristig umgesetzt werden können und welche 
gegebenenfalls erst im kommenden Jahr. 
Eine Diskussion entwickelt sich über die Frage, ob der Jugendtreff auch für private Feiern zur 
Verfügung gestellt werden soll. Es überwiegt die Ansicht, dass in diesem Raum auch zukünftig nur 
Kindergeburtstage stattfinden sollen. 

 

 

TOP 11: Ausblick 

 
Franz-Josef Dinter stellt zusammen mit Hannah-Luisa Richter und Katharina Graw die Planungen für 
die nächsten Monate vor. Im Rahmen des gemeinsamen Ferienprogramms wird der Ortsjugendring 
auch Veranstaltungen vor Ort in Rinkerode anbieten. Der eigentlich geplante Kinonachmittag wird 
abgesagt, da die Nutzung des Jugendheims in den Sommerferien noch zu ungewiss ist. Das 
Kindercafé soll nach den Herbstferien wieder öffnen. Auch der Samstagstreff soll möglichst 
wiederbelebt werden. Weitere Angebote sind zur Zeit nicht geplant.  
 
 

TOP 12: Sonstiges 

 
Es werden keine weiteren Themen besprochen. 
 
 
Um 20:35 Uhr schließt der Versammlungsleiter die Mitgliederversammlung. 
 
 
 
 
 
Rüdiger Pieck    Franz-Josef Dinter 
Protokollführer    Vorsitzender 


